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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe
Eltern, liebe Lehrerinnen und Lehrer,

wir begrüßen Sie und Euch ganz
herzlich nach hoffentlich erholsamen
und entspannten Ferien zum neuen
Schuljahr 2022/23.

Zunächstmuss ich Ihnen/Euch eine
sehr, sehr traurige Nachricht
überbringen. Am 17. Juli verstarb
unsere Schülerin Maylea Bratsch im
Alter von nur 16 Jahren nach langer,
schwerer Krankheit. Wir haben Maylea
als sehr besonnene, engagierte und
ausgesprochen freundliche Schülerin
kennengelernt und wir werden sie sehr
vermissen. Unsere Gedanken sind bei
ihrer Familie.

Nach einem durch Corona nur
wenig eingeschränkten Schuljahres-
abschluss mit einer feierlichen
Abiturzeugnisverleihung am vorletzten
Schultag - 99 Schüler_innen erhielten
die Allgemeine Hochschulreife – und
einem Kollegiums-Sommerfest sowie
den Kennlernnachmittagen für die
neuen Fünftklässler_innen starten wir
nun in ein spannendes neues
Schuljahr, das sicherlich erneut viele
Herausforderungen für uns bereithält.

Wir freuen uns sehr darauf, am
ersten Schultag nach den Sommer-
ferien 119 neue Fünftklässer_innen an
der Waldstraße begrüßen zu dürfen.
Wir haben vier neue Klassen ein-
gerichtet, davon werden zwei Klassen
im bilingualen Zweig unterrichtet – ein
deutlicher Hinweis darauf, dass unser
„Europakurs“ an Fahrt aufgenommen
hat.

Nachdem im Mai/Juni Schü-
ler_innen des 8. Jahrgangs schon die
ersten internationalen Kontakte wieder
„live“ erleben durften, hoffen wir für das
kommende Schuljahr au diverse
internationale Begegnungen vor Ort.
Unsere israelische Partnerschule plant
noch für dieses Kalenderjahr einen
Besuch in Hattingen, auf den wir uns
schon sehr freuen. Auch Rota-Treffen
sind schon in Planung und wir sind
insgesamt optimistisch, dass die
vorgesehenen Fahrten auch durch-
geführt werden können. Nach 2 Jahren
ohne Stufenfahrten werden zunächst
im September die Schüler_innen der
Stufe Q 2 (12) auf Kursfahrt gehen – wir
wünschen ihnen ganz viel Spaß und
tolle Erfahrungen.

Der Krieg in der Ukraine hat zu
zahlreichen Anmeldungen ukrai-
nischer Schüler_innen geführt. Ins-
gesamt werden voraussichtlich 21
Kinder im neuen Schuljahr in
verschiedenen Jahrgangsstufen unter-
richtet. Nach Frau Schründers Weg-
gang wird diese Aufgabe nun von Frau
Smart und Frau Engels übernommen.
Wir haben zudem die Möglichkeit
erhalten, eine 14-Stunden-Stelle für den
Unterricht ukrainischer Geflüchteter
auszuschreiben. Wir hoffen auf
Bewerber_innen, zum jetzigen Zeit-
punkt ist die Stelle noch unbesetzt.

Inwieweit die Pandemie in den
Schulen zu Beeinträchtigungen führen
wird, lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht genau sagen. Erste
Informationen unserer neuen Schul-
ministerin, Frau Feller, habe ich Ihnen
bereits übermittelt. zu übermitteln.
Eine Ansprache von Frau Feller sowie
die bisher veröffentlichen Infor-
mationen finden Sie / findet Ihr auch
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auf der Ministeriumsseite (www.
schulministerium.nrw.de).

Die Digitalisierung wird auch im
kommenden Schuljahr eine wichtige
Rolle spielen. Zum zweiten Halbjahr
soll die Ausstattung der Jahrgänge 7, 9
und EF (10) mit iPads erfolgen.
Nachdem im Februar 2022 schon zwei
Jahrgangsstufen recht problemlos in
das Schulnetz eingepflegt wurden,
sind wir optimistisch, dass auch die
Ausweitung der iPad-Nutzung sehr
gut funktionieren wird. Hier freuen wir
uns über die Unterstützung des
Schulträgers, der die notwendigen
technischen Schritte mit uns
vorbereitet. Auch die Einführung eines
digitalen Klassenbuches wird vom
Schulträger unterstützt, so dass
vermutlich zum zweiten Halbjahr das
gewohnte Klassenbuch durch eine
digitale Version ersetzt werden wird.

Ein weiteres wichtiges Thema im
kommenden Schuljahr wird die
Ausgestaltung der Raumplanung an
der Waldstraße sein. Im April und Juni
hat es bereits Workshops vor Ort
gegeben, so dass ein Beratungs-
unternehmen (die Firma Assmann aus
Dortmund) zu Beginn des neuen
Schuljahres ein Raumkonzept als
Grundlage für den Neubau vorstellen
wird. Dann gilt es, kontinuierlich mit
den verschiedenen Gremien in der
Schule und dem Schulträger zu
kooperieren, um die Ausgestaltung
voranzutreiben - eine spannende
Aufgabe für die nächsten Jahre.

In diesem Zusammenhang
möchte ich dem Förderverein ganz,
ganz herzlich dafür danken, dass zwei
neue Sitzgelegenheiten auf dem
Schulhof finanziert wurden. Die Bänke
laden zum Verweilen ein und wir
hoffen, dass sie uns lange erhalten
bleiben und rege genutzt werden.

Nun noch ein kurzer Blick auf die
personellen Veränderungen, die zu
Beginn des Schuljahres 2022/23
anstehen:

Herr Patrick Peuler ist mit den
Fächern Musik und Mathematik an
das Gymnasium Waldstraße versetzt
worden. Insbesondere die Fachschaft
Musik freut sich über diese personelle
Unterstützung und wir wünschen
Herrn Peuler alles Gute für seine Arbeit
an der Waldstraße.

Als Vertretungslehrkräfte stehen
uns im kommenden Schuljahr Frau
Ferreira (Mu), Frau Smart (E/D), Frau
Thimm (Bi/D), Frau Steier (Sp/D), Herr
Siebert-Baggemann (Politik/Sowi, EK)
und Herr Schlinke (S/EK) zur
Verfügung.

Herr Kieserling und Herr Schwarz
sowie Frau Hagemeister, die seit Mai
2021 als Lehramtsanwärter/in bei uns
sind, werden im August bzw.
September ihre Staatsprüfungen ab-
legen und zum 31. Oktober ihre
Ausbildung beenden. Wir wünschen
viel Erfolg für den Prüfungstag!

Auch im kommenden Schuljahr
werden wir Sie und Euch natürlich
über weitere personelle Änderungen
und schulische Entwicklungen in
unserem Newsletter informieren.

Abschließend möchten wir nun
allen Schülern und Schülerinnen,
Eltern und Lehrkräften ein gutes,
gesundes und erfolgreiches Schuljahr
2022/23 wünschen.

A. Christiani C. Quere
Schulleiterin stellv. Schulleiter


